
Projekt Netzwerk Biomasse (Sachsen) 

 

Das Sächsische Netzwerk Biomasse e.V. wurde bereits im Jahr 2004 als „Verein zur 

Förderung von Biomasse und nachwachsenden Rohstoffen Freiberg e.V.“ gegründet. Die 

Mitglieder des Vereins, überwiegend Landwirtschaftsunternehmen, betreiben über 30 

unterschiedliche Anlagen zur Erzeugung von Bioenergie und informieren Interessierte durch 

Anlagen- und Feldbesichtigungen, Veranstaltungen und Beratungen.  

 

Das Projekt verfolgt das Ziel, die stoffliche und energetische Nutzung nachwachsender 

Rohstoffe in Sachsen zu fördern. Es vernetzt Akteure, Wissen und Kompetenzen im Bereich 

der Bioökonomie und zeigt Lösungswege auf für eine effiziente Nutzung von Biomasse. 

Die Vernetzung relevanter Wissenschafts- und Wirtschaftsbereiche sehen die 

Projektbetreiber als einen unverzichtbaren Schritt, um die Potentiale der Bioökonomie in 

Zukunft voll ausschöpfen zu können. Zur Stärkung des Absatzes von nachwachsenden 

Rohstoffen in Sachsen und zur Förderung von Kooperationen bietet das Projekt einen 

kostenlosen Online-Marktplatz (www.biomasse-marktplatz.de). 

 

Kerndaten des Projekts: 

40 Mitglieder aus den Bereichen Landwirtschaft und Landtechnik sowie Versorger, 

Dienstleister, Planungsbüros und Privatpersonen 

Über 30 Anlagen (Biogas, Pflanzenölpressen, Windkraft, Energieholzplantagen, 

Strohheizungen / Holzvergaser, Photovoltaik) 

Grenzübergreifend aktiv – EU-Kooperationsprojekt mit Partnern aus der Tschechischen 

Republik  

 

 

Internet:  https://www.biomasse-freiberg.de/ 

Ansprechpartner: Jens Beyer (Vorstandsvorsitzender) 

Erik Ferchau (stv. Vorstandsvorsitzender) 

E-Mail:   kontakt@biomasse-freiberg.de 
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